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Niederschrift 
über die 44. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 
am Mittwoch, 17. April 2024, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 
 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann, Vorsitzende, B90/Grüne 
Eva Koch, Mitglied, B90/Grüne 
Dorothee Köpp, Mitglied, B90/Grüne 
Gernot Rönz, Mitglied, B90/Grüne 
Thomas Volmer, Mitglied, B90/Grüne 
Anke Bergmann, Mitglied, SPD 
Mirko Düsterdieck, Mitglied, SPD 
Dr. Ron-Hendrik Hechelmann, Mitglied, SPD 
Christoph Zeidler, Mitglied, SPD (Vertretung für Herr Patrick Hartmann) 
Holger Augustin, Mitglied, CDU 
Eva Kühne-Hörmann, Mitglied, CDU 
Vera Wilmes, Mitglied, CDU (Vertretung für Herr Dr. phil. Michael von Rüden) 
Soumya Belabed, Mitglied, DIE LINKE 
Sabine Leidig, Mitglied, DIE LINKE 
Sascha Bickel, Mitglied, FDP 
Sven René Dreyer, Mitglied, AfD 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Chuks-Lewis Samuel-Ehiwario, Vertreter des Ausländerbeirates 
Dr. Thomas Nöcker, Vertreter des Seniorenbeirates 
 
Magistrat 
Dr. Sven Schoeller, Oberbürgermeister, B90/Grüne 
Matthias Nölke, Stadtkämmerer, FDP 
Heiko Lehmkuhl, Stadtrat, CDU 
Dr.-Ing. Norbert Wett, Stadtrat, CDU 
Simone Fedderke, Stadtklimarätin, B90/Grüne 
 
Schriftführung 
Annika Kuhlmann, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
Thorsten Bork, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Entschuldigt: 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
Nicole Maisch, Bürgermeisterin, B90/Grüne 
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Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Timo Vogt, Amt für Kämmerei und Steuern 
Thomas Lühne, Amt für Kämmerei und Steuern 
Hadrian Mattern, Dezernat -II- 
Andreas Peters, Revisionsamt 
 
Tagesordnung: 
 
1. Ordnung zur Änderung der Tarifordnung für die Benutzung 

der städtischen Sporthallen vom 27. Mai 2013 (Erste 
Änderung) 

101.19.1090 

2. Förderung durch die EU 101.19.1075 
3. Bürgerversammlung zu den Empfehlungen des 

Klimaschutzrates 
101.19.1078 

4. Informationsgrundlagen und Maßnahmen gegen 
Stromsperren und Gassperren in Kassel 

101.19.1079 

5. Veröffentlichung der Beschlusskontrollen 101.19.1080 
 
 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann eröffnet die mit der Einladung vom 
10. April 2024 ordnungsgemäß einberufene 44. öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen, begrüßt die 
Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung fest. 
 
 
1. Ordnung zur Änderung der Tarifordnung für die Benutzung der städtischen 

Sporthallen vom 27. Mai 2013 (Erste Änderung) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.1090 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Ordnung zur Änderung der 
Tarifordnung für die Benutzung der städtischen Sporthallen vom 27. Mai 2013 
(Erste Änderung) in der aus der Anlage 1 zu dieser Vorlage ersichtlichen 
Fassung.“ 

 
Stadtrat Lehmkuhl erläutert die Vorlage des Magistrats und beantwortet die 
Nachfragen der Ausschussmitglieder. 
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3 von 6 Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: DIE LINKE 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Ordnung zur Änderung der Tarifordnung für die 
Benutzung der städtischen Sporthallen vom 27. Mai 2013 (Erste Änderung), 
101.19.1090, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Koch 
 
 
2. Förderung durch die EU 

Anfrage der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.1075 - 

 
Gemeinsame Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 

 
1. Wie viele Maßnahmen und Projekte in Kassel wurden bzw. werden seit 2019 

durch die Europäische Union finanziell oder materiell gefördert? 
2. Welche konkreten Fördermöglichkeiten gibt es sowohl für die öffentliche Hand 

als auch für Bürgerinnen und Bürger, Vereine sowie Unternehmen und wie 
macht die Stadt Kassel auf die Möglichkeit zur Antragsstellung aufmerksam? 

 
Oberbürgermeister Dr. Schoeller beantwortet die Anfrage und die sich 
anschließenden Nachfragen der Ausschussmitglieder. 
Die schriftliche Beantwortung wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Dr. Schoeller erklärt Vorsitzende 
Dr. van den Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 
 
 
 
 
 
 
 



 

Niederschrift über die 44. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen  
vom 17. April 2024 

 

4 von 6 3. Bürgerversammlung zu den Empfehlungen des Klimaschutzrates 
Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.1078 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Die Stadtverordnetenvorsteherin wird gebeten im Jahr 2024 eine 
Bürgerversammlung laut §8a HGO zum Ziel Klimaneutralität 2030 
einzuberufen. Dabei soll über die Empfehlungen des Klimaschutzrates und den 
aktuellen Umsetzungsstand der Maßnahmen und deren Effektivität berichtet 
werden und ein Forum für Einwohner:innen geboten werden. 

 
Stadtverordnete Leidig, Fraktion DIE LINKE, begründet den Antrag ihrer Fraktion. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: DIE LINKE 
Ablehnung: B90/Grüne, CDU, FDP 
Enthaltung: SPD, AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Der Antrag der Fraktion DIE LINKE betr. Bürgerversammlung zu den Empfehlungen 
des Klimaschutzrates, 101.19.1078, wird abgelehnt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Bergmann 
 
 
4. Informationsgrundlagen und Maßnahmen gegen Stromsperren und 

Gassperren in Kassel 
Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.1079 - 

 
Anfrage 
 

1. Wie viele Haushalte in Kassel waren im Jahr 2022 und 2023 von 
Energiesperren betroffen, insbesondere bei der Städtische Werke AG (bitte 
absolut und prozentual nach Anteil an Strom- und Gaskunden 
aufschlüsseln)? 
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5 von 6 2. Wie viele diesbezügliche Sperrandrohungen wurden 2022 und 2023 
verschickt (bitte absolut und prozentual nach Anteil an Strom- und 
Gaskunden aufschlüsseln)? 

3. Wie viele Haushalte gibt es, die in 2022 und 2023 von mehreren Sperren 
betroffen waren (bitte absolut und prozentual nach Anteil an Strom- und 
Gaskunden aufschlüsseln)? 

4. Wieviele Haushalte mit Kindern waren einmalig oder mehrmalig von 
Energiesperren     betroffen (bitte aufschlüsseln nach Häufigkeit und 2022 
und 2023)? 

5. Ab welchen Beträgen werden Energiesperren veranlasst und ab welchem 
Zeitraum der Nicht-Zahlung? 

6. Wie viele Energiesperren gab es in den genannten Jahren in den 
Wintermonaten (bitte absolut und prozentual nach Anteil an Strom- und 
Gaskunden aufschlüsseln)? 

7. Gelten Energiesperren auch über die Weihnachtsfeiertage? 
8. Welche Kosten entstehen den Kundinnen und Kunden der Städtischen Werke 

AG für die Energiesperre? 
9. Welche Maßnahmen werden durch die Städtische Werke AG ergriffen, um 

Zahlungsrückstände und Stromsperren zu vermeiden? 
10. Bei wie vielen Wohneinheiten wurde in Kassel in den Jahren 2022 und 2023 

der Strom abgeklemmt und wie viele hatten Verträge mit der Städtischen 
Werke AG? 

11. Im Jugendhilfeausschuss vom 22.10 2022 wurden Eckpunkte des 
Programms „Hessen steht zusammen“ erläutert. Dazu gehört ein 
Härtefallfonds für Menschen, denen Energiesperren drohen, ein 
Kündigungsmoratorium für Mieterinnen und Mieter landeseigener 
Wohnungsbaugesellschaften und Kommunen wollen dies bei städtischen 
Wohnungsbaugesellschaften ebenfalls prüfen. Wie ist zu diesen Punkten der 
aktuelle Stand in Kassel? 

 
Oberbürgermeister Dr. Schoeller beantwortet die Anfrage. 
Die schriftliche Beantwortung wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Dr. Schoeller erklärt Vorsitzende 
Dr. van den Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 
 
 
5. Veröffentlichung der Beschlusskontrollen 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.1080 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
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6 von 6 1. Der Magistrat wird aufgefordert, die Beschlusskontrollen im 
Bürgerinformationssystem öffentlich zugänglich zu machen. 

2. Die Beschlusskontrollen werden mit der Nummer der jeweiligen 
Beschlussvorlage (es jeweiligen Antrags) aus der 
Stadtverordnetenversammlung verknüpft, so dass der Beschluss und der 
Stand der Umsetzung durch Magistrat und Verwaltung unkompliziert 
nachvollziehbar werden. 

3. Die Umsetzung dieses Beschlusses erfolgt noch im Laufe des Jahres 2024. 
4. Über die Neuerung wird im Newsletter der Stadt und via Pressemitteilung 

informiert. 
 
Stadtverordnete Leidig, Fraktion DIE LINKE, begründet den Antrag ihrer Fraktion. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: SPD, DIE LINKE, AfD 
Ablehnung: B90/Grüne, CDU, FDP 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Der Antrag der Fraktion DIE LINKE betr. Veröffentlichung der Beschlusskontrollen, 
101.19.1080, wird abgelehnt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Augustin 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17:43 Uhr 
 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Annika Kuhlmann 
Vorsitzende Schriftführerin 
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